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Markus 16,6 (L) 

Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von  
Nazareth, den Gekreuzigten. Er ist auferstanden,  
er ist nicht hier.
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ANgeDACHT

Liebe Leserinnen,  
lieber Leser, liebe Gemeindeglieder,
in der Mitte dieses zweimonati- 
gen Gemeindebriefes liegt Ostern.  
Der letzte Tag vom März und der 
erste Tag vom April sind 2024 die 
frühen	Oster-Feiertage.	Diese	Be- 
sonderheit mit den Monaten 
erinnert mich an ein englisches 
Wortspiel mit Monatsnamen, das 
ich	 kürzlich	 las:	 „CAN FEBRUARY 
MARCH? NO, BUT APRIL MAY“    
Wörtlich	 übersetzt	 hieße	 es	 auf	
Deutsch:	„Kann der Februar März?  
Nein, aber der April Mai.” Sinnge-
mäß	meint	es	jedoch:	„Kann sich 
der Februar bewegen? Nein, aber 
der April kann es vielleicht.”, denn 
MARCH	heißt	übersetzt	nicht	nur	
„März”, sondern auch „marschie-
ren/bewegen” und MAY nicht nur  
„Mai”, sondern auch „kann es  
(vielleicht)”.

„CAN FEBRUARY MARCH?  
NO, BUT APRIL MAY“

Februar und März sind noch – zum 
Teil – frostige Wintermonate. Die 
uns frieren und erzittern lassen.  
Doch dann kommt der April, dann 
wird	 es	 richtig	 Frühling,	 dann	
kommt Ostern. Und Ostern bringt 
nun wirklich in Bewegung. Lässt 

einen spazieren und unterwegs 
sein. Marschieren, hoffentlich mit  
guten Absichten. Eintauchen in 
ein neues Leben, das hoffentlich 
schon etwas vom Wonnemonat 
Mai hat. 

Die drei Frauen am Ostermorgen 
„marschieren“ nicht. Maria Mag-
dalena, die andere Maria und 
Salome gehen traurig und lang-
sam zum Grab von Jesus. Es ist 
noch	 früh	am	Morgen.	Die	Kälte	 
der Nacht liegt noch auf ihren  
Herzen. Sie wollen die Leiche  

Ill
us

tr
ati

on
: ©

Pf
eff

er



4

ANgeDACHT

nungen rauben lassen, so vage 
sie auch sein mögen. 

Ja,	 und	 tatsächlich:	 Der	 große	
Stein ist schon weggewälzt. So 
berichtet der Evangelist Markus 
im 16. Kapitel. Und als sie sich in 
das offene Grab hineinwagten, 
um Jesus, den Toten, zu salben, 
da sitzt da ein junger Mann in in 
einem	 weißen	 Gewand.	 –	 Hilfe!	
„Sie entsetzten sich.“ (Vers 5). 
„Ent-setzen“	–	was	für	ein	Wort!	
Sie waren aus der Fassung ge-
bracht. Alles kam in innere Be-
wegung.	 Sie	 waren	 völlig	 außer	
sich, so kann man das griechische 
Wort	übersetzen.	Aus	der	Balance	 
gebracht. 

Solch einen Zustand des „Ent-set-
zens“ kennen wir alle. Das ist 
doch fast der Dauerzustand in 
unseren Tagen. Wir werden im-
mer wieder aus der Bahn gewor-
fen. Verlieren unsere innere Ruhe 
und Balance. Wir sind wegen so 
vieler Dinge, die ich gar nicht auf-
zuzählen brauche, voller Wut und 
Angst.	„Wungst“	hat	das	kürzlich	
mal jemand genannt. So vieles 
ärgert uns und macht uns Sorgen. 
Für	 manche	 steht	 die	 Existenz	

ihres Freundes mit teuer gekauf- 
ten wohlriechenden Ölen salben.  
Sie haben sich auf den Weg ge-
macht, obwohl sie noch ein Pro-
blem	haben:	Wer	wälzt	 uns	den	
schweren Stein weg? Das in einen  
Felsen gehauene Grab, in das  
Jesus gelegt worden war, war 
doch mit einem schweren Stein 
verschlossen. Ja, aber irgendwie 
vertrauten sie darauf, dass sich 
das	 Problem	 lösen	 würde.	 Dass	
vielleicht	 jemand	da	sein	würde,	
der ihnen als Frauen hilft. Eine 
vage	 Hoffnung:	 „May	 be	 …!	 –	
Mag sein.“ APRIL MAY! Wir sollten 
uns nicht unsere Zukunfts-Hoff-
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Aus dem Kirchenvorstand

auf	dem	Spiel.	Oder	 für	uns	alle	
vielleicht das Weiterleben auf 
dieser Erde. So vieles riecht nach 
Tod und Zerstörung. Und es geht 
nicht vorwärts. „No March“, trotz 
März	 und	 vermeintlicher	 Früh-
jahrsbelebung. 

Dem „Ent-setzen” im März steht  
der Monatsspruch aus Markus 16  
Vers	6	entgegen:
„Entsetzt euch nicht! Ihr sucht  
Jesus von Nazareth, den Gekreu-
zigten. Er ist auferstanden, er ist 
nicht hier.“

Das bekommen die drei Frauen 
von	dem	Jüngling	gesagt.	Das	ist	
die	Osterbotschaft	auch	 für	uns:	
‚Ent-setzt euch nicht nur! Ver-
harrt nicht in lähmender Kälte! 
Werdet warm und kommt wie-
der zu euch! Findet wieder eure 
Mitte. Starrt nicht nur auf den 
Tod und die Toten! Sondern auf 
das Leben und den Lebendigen!‘ 
Auch wenn manche Hoffnungen 

„Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus  
  von Nazareth, den Gekreuzigten. 
  Er ist auferstanden, er ist nicht hier.“
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durch ein Kreuz durchkreuzt wor-
den	 sind:	 „Jesus	 ist	 auferstan-
den!“ Und wer ihm vertraut, der 
darf leben, auch wenn er stirbt.“ 
(Johannes-Evangelium 11,25). 

Dann setzt sich Ende März/
March ein Marsch des Lebens in 
Bewegung:	 „Oh	when	 the	 saints	
go	marching	 in“	heißt	es	 in	dem	
alten	 Spiritual:	 ‚Wenn	 die	 Heili-
gen in den Himmel marschieren 
werden	 	…,	dann	 lass	mich	auch	
dazugehören („then let me be in 
that number“)!
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Das	 Osterfest	 2024	 über	 Nacht	
vom März zum April kann uns 
tatsächlich in Bewegung bringen. 
Mit der Sehnsucht nach Leben 
gegen alles, was kaputt macht. 
Mit der Hoffnung auf ewiges  
Leben, so wahr Jesus auferstan-
den ist. Mit der gemeinsamen De-
monstration gegen alle Vernich- 
tung. Der April weist auf den Mai 

mit hoffentlich vielen Freuden  
und einem Ende der Kriege, so 
wie 1945. 
Lasst uns einander verbinden und 
uns	 verbünden	 dem	 Leben	 zu	
dienen! In diesem Sinn gesegne-
te Vor- und Nach-Osterwochen, 

Ihr / Euer 
Pfarrer Dr. Friedhelm Ackva 

Aus dem Kirchenvorstand
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Frühlingkaffee!
Am 12.4. im Zwingel
Herzliche Einladung zum
Frühlingskaffee im Zwingel 
am 12. April von 15–17 Uhr!
Mit Frauensingkreis und 
Pfarrer Dr. Friedhelm Ackva Ill
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Am 5. Mai werden um 10 Uhr in 
der Ev. Stadtkirche konfirmiert: 

Lara Deusing
    Maxim Eirich

   Chiara Freier
           Can Özgul
Ryan-Ian Reeb

Naomy Reck
Maximilian Seibert

    Arina Simonow
          Tyler Steubing
Niko Tögel
Taufen und Abendmahlsfeier sind 
am Vorabend um 18 Uhr in der 
Stadtkirche. Gäste sind herzlich 
willkommen. Auch zum gemein-
samen Vorstellungsgottesdienst 
am 28.04.24 um 11 Uhr in der 
Stadtkirche	 mit	 anschließendem	
Mittagessen im Zwingel. 

Am 5. Mai werden um 14 Uhr in 
der Ev. Kirche in Donsbach kon-
firmiert: 

   Sina Heupel
Maximilia Knuff 

      (aus Dillenburg)

Lilly Konersmann
          Moritz Pausch

Matti Reichel
 Maja Röder  
  (aus Dillenburg)

          Liam Schriefer
 

Evangelisch rund um den Wilhelmsturm

5. Mai um 10 Uhr in Dillenburg,um 14 Uhr in Donsbach
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Näher zusammenrücken …
Große Veränderungen in unseren Gemeinden

Die Gemeinden Dillenburg, Dons-
bach und Sechshelden bilden 
schon seit Mitte 2022 einen se-
gensreichen Kooperationsraum 
„Evangelisch rund um den Wil-
helmsturm“. Zum 15. März öffnet 
das	 gemeinsame	Gemeindebüro	
im Zwingel. Die Sekretärin aus 
Donsbach, Nadja Franz-Nieschul-
ze, und die Sekretärin aus Sechs-
helden,	 Gaby	 Schol,	 werden	 in	
Zukunft dort ihren Dienst tun 
und wie unsere Sekretärinnen 
für	 alle	 drei	 Gemeinden	 zustän-
dig sein. Dadurch werden die 
Öffnungszeiten ausgeweitet. Wir 
informieren Sie.

Herzliche Einladung zur 
Gemeindeversammlung am 
17.3. um 11 Uhr

Zudem haben alle drei Kirchen-
vorstände beschlossen, so bald 
wie möglich zu einer Kirchen-
gemeinde zu fusionieren. Dazu  
wird es am 17.3. um 11 Uhr eine 
Gemeindeversammlung in der 
Stadtkirche im Anschluss an den 
Gottesdienst mit Pröpstin Sabine 
Bertram-Schäfer geben.

Evangelisch rund um den 
Wilhelmsturm + NEON 
= Unser neuer Nachbar-
schaftsraum

Diese	 fusionierte	 große	Kirchen- 
gemeide bringen wir dann  
ein in den von der Dekanats- 
synode	 beschlossenen	 neuen	 
Nachbarschaftsraum mit den Ge-
meinden Oberscheld und Eibach 
sowie Nanzenbach und Nieder-
scheld (NEON). Somit werden 
dann	 fünf	 –	 statt	 sieben	 –	 Ge-
meinden in einer noch zu bestim-
menden Rechtsform im Nachbar-

Aus dem Kirchenvorstand

Hoffnungen vs. Ängste: In vielen gemeinsamen 
Treffen beschäftigen sich die Kirchenvorstände 
intensiv mit den neuen Herausforderungen
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schaftsraum zusammengehören. 
Dazu wird nach Ostern eine Steu-
erungsgruppe gebildet. Bis Ende 
2026 soll landeskirchenweit die-
ser Prozess abgeschlossen sein. 

Zuviele Gebäude für 
zuwenig Mitglieder … 

Parallel zu diesem organisatori-
schen Prozess wird in den nächs-
ten Monaten in allen neuen 
Nachbarschaftsräumen auch auf 

unsere Gebäude geschaut. Wir 
haben	 für	 die	 immer	 weniger	
werdenden Gemeindeglieder zu 
viele Immobilien. Auch hier kön-
nen	wir	 enger	 zusammenrücken	
und	Synergie-Effekte	nutzen.	

Veränderung bietet  
neue Möglichkeiten

Uns ist bewusst, dass diese Ver-
änderungen viel von uns abver-
langen:	 von	 uns	 Pfarrpersonen,	
uns Kirchenvorständen und Ge- 
meinden. Aber in allen Verän-
derungen vertrauen wir auf die  
Zusage	von	Jesus:	

„Ich bin bei euch alle Tage  
  bis ans Ende der Welt.“ 

Matthäus 28,20 
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Legende
 Dekanatsgrenze
 Grenzen der Kirchen- 
 gemeinden
 Unser neuer  
	 Nachbarschaftsraum

Aus dem Kirchenvorstand

Termin  notieren:  17.3.24, 11 Uhr Gemeindeversammlung nach dem  Gottesdienst
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Brief vom Kirchenpräsident 

ForuM-Studie:  Auszug aus dem Brief des 
Kirchenpräsidenten Volker Jung an die  
Gemeinden und Einrichtungen der EKHN

Liebe Geschwister,
die Veröffentlichung der ForuM- 
Studie	über	 sexualisierte	Gewalt	
hat viele Menschen in unserer 
Kirche	erschüttert	und	viele	Fra-
gen aufgeworfen.
Es ist furchtbar, wenn Menschen 
Unrecht und Leid erfahren. Wenn 
dies in unserer Kirche geschieht, 
trifft uns das noch einmal in be-
sonderer Weise, denn es steht 
in völligem Gegensatz zu der 
Botschaft des Evangeliums. Se-
xualisierte	Gewalt	 verletzt	Men-
schen	zutiefst	in	ihrer	Würde	und	
schädigt lebenslang. Dies hat die 
Studie	 zur	 „Aufarbeitung	 sexu-
alisierter Gewalt und anderer 
Missbrauchsformen in der evan-
gelischen Kirche und Diakonie 
in Deutschland“ – kurz ForuM 
– noch einmal mehr als deutlich 
gemacht.

Jetzt ist es nötig Konsequenzen 
daraus zu ziehen. Dies geschieht 
auf Ebene der Evangelischen Kir-
che in Deutschland (EKD) und in 
allen Landeskirchen. Verabredet 
ist,	 dass	 Maßnahmen	 für	 alle	
Kirchen gemeinsam mit dem Be-
teiligungsforum der EKD beraten 
und beschlossen werden.
Die ForuM-Studie ist ein Teil der 
Aufarbeitung in unserer Kirche. 

Dr. Dr. h. c. Volker Jung
Pfarrer und Kirchenpräsident
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Brief vom Kirchenpräsident

Sie hilft, auf wissenschaftlicher 
Grundlage zu erkennen, wo es in 
unserer	 Kirche	 systemische	 Risi-
ken	 und	 täterschützende	 Struk-
turen gibt. Auf Grundlage der 
Studie ist deutlich zu erkennen, 
dass sich Haltungen und auch 
Kulturen des Umgangs verändern 
müssen.	Das	bedeutet	vor	allem,	
in	 Fällen	 sexualisierter	 Gewalt	
Betroffenen zuzuhören, ihr Lei-
den anzuerkennen und aktiv auf-
zuklären. Kirchenleitend wollen 
wir alles daransetzen, betroffe-
nen Menschen zu ihrem Recht zu 
helfen	und	dafür	zu	sorgen,	dass	
unsere Kirche mit all ihren Aktivi-
täten ein sicherer, stärkender Ort 
für	Menschen	ist.
Es gilt nun, Präventionskonzepte 
zu verbessern und EKD-weit ge-
meinsame	 Standards	 für	 Inter-
vention, Aufarbeitung und Aner-
kennung zu entwickeln.
Bitte nutzen auch Sie die zur Ver-
fügung	 stehenden	 internen	 wie	
externen	 (anonymen)	 Melde-
möglichkeiten. Wir gehen jeder 
Meldung nach und werden in 
Absprache mit betroffenen Per-
sonen Verfahren einleiten.
Ich will noch einmal hervorhe-
ben:	Es	darf	nicht	unser	Ziel	sein,	
unsere Kirche, unsere Einrichtun-

gen und unsere Gemeinden zu 
schützen.	 Es	 geht	 darum,	 Men-
schen vor Übergriffen und Ge-
walt	zu	schützen.	Das	entspricht	
unserem Auftrag, die Botschaft 
von der Liebe Gottes zu allen 
Menschen in Wort und Tat zu be-
zeugen und zu leben.
Mit	 Dank	 für	 Ihre	 Aufmerk- 
samkeit	und	herzlichen	Grüßen
Ihr

Dr. Dr. h. c. Volker Jung
Pfarrer und Kirchenpräsident

Den ausführlichen Brief  
finden Sie unter:  
https://ekhn.link/rVt7Je 
Anonymes Meldeportal:  
ekhn.integrityline.app 

Informationen zu Studienergebnis-
sen, zu Meldestellen und Maßnah-
men der EKHN finden Sie auf der 
Themen webseite „Null Toleranz  bei 
Gewalt“ unter https://www.ekhn.
de/themen/null-toleranz-bei-gewalt

Mail: geschaeftsstelle@ekhn.de  
Telefon: 06151-405 106
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Kirchenmusik

* Eltern oder beglei-
tende Personen können 
sich unterdessen in ei- 
nem Nebenraum auf-
halten. Das Angebot  
ist kostenfrei!

Es gibt eine neue Kinder- 
kantorei-Gruppe! 
Wenn Du ein Vorschulkind bist 
oder in die 1. oder 2. Klasse  
gehst, komm’ vorbei und pro-
bier’s mal aus! Wir singen  
bekannte und neue Lieder, ma-
chen erste Erfahrungen mit  
der	 Notenschrift	 und	 spielen	
mit	Rhythmus-Instrumenten	…	

Kurz: Wir haben viel Spaß  
zusammen! 
Es geht los am 6. März 2024, um 
15.30 Uhr* im Ev. Gemeinde- 
haus, Am Zwingel 3 in Dillenburg.  
Danach	 treffen	 wir	 uns	 immer	 
mittwochs von 15.30 bis 16.15 
Uhr (nicht in den Ferien). 
Wenn Du noch etwas wissen  
möchtest,	melde	Dich	gerne	bei:
petra.denker@ekhn.de oder per  
Telefon 02771 8018818.

Musik im Gottesdienst
03.03. Sonntag 10.00 Uhr Kammerchor und 
 (Kirche)   Johanniskantorei   
17.03 Sonntag (Kirche)	 10:00	Uhr	 Figuralchor
28.03.	 Gründonnerstag		 17:00	Uhr	 Frauensingkreis	
 (Zwingel)   Abendmahl an Tischen
29.03. Karfreitag 10.00 Uhr  Kammerchor und
 (Kirche)   Johanniskantorei 
31.03.		 Ostersonntag	 10:00	Uhr	 Solist	Andreas	Balzer
 (Kirche) 
01.04. 	 Ostermontag	 10:00	Uhr	 CVJM-Posaunenchor
 (Zwingel)

Chorgruppe
Neue

für Kinder

Sing’ mit!
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Kirchenmusik

Vom Dunkel zum Licht 
29. und 31. März, 13. April, 
Ev. Stadtkirche

Konzert · Sweet Sounds 
9. März, 18 Uhr, Ev. Stadtkirche

Die Reihe „Vom Dunkel zum Licht“  
schafft mit zwei musikalisch gestal- 
teten Gottesdiensten und einem  
Konzert	eine	Brücke	von	der	Pas-
sionszeit	hinüber	zum	Osterfest.
 Den Auftakt bildet ein mu- 
sikalischer Gottesdienst an Kar-
freitag, 29. März um 10 Uhr in 
der Stadtkirche. Der Kammerchor 
und die Johanniskantorei werden  
unter anderem Choräle aus der 
Johannespassion von J.S. Bach 
singen. Den liturgischen Rahmen 
gestaltet Pfarrer Dr. Friedhelm 
Ackva. Den Festgottesdienst am 
Ostersonntag, 31. März um 10 Uhr  
mit Petra Denker als Organistin 

Das Duo la Vigna mit Theresia 
Stahl (Blockflöten) und Christian  
Stahl (Theorbe/Barocklaute) spielt  
unter dem Titel „Sweet Sounds 
– keltische Lieder und barocke  
Sonaten“ am Samstag, 9. März um  
18 Uhr u.a. Werke von F. Barsan- 

und Pfarrer Ralf Arnd Blecker 
wird Andreas Balzer als Solist sin-
gend bereichern.
 Den Abschluss der Reihe 
bildet ein Instrumentalkonzert am  
Samstag, 13. April um 18 Uhr in 
der Stadtkirche. Das Ensemble  
CONCERT ROYAL Köln mit Karla  
Schröter (Barockoboe) und Chris- 
toph Anselm Noll (Orgel) spielen  
Werke von J.S. Bach, C.Ph.E. Bach,  
J.L. Krebs und weiteren Kompo-
nisten. 
 Das Konzert steht unter der  
Überschrift „Musik der Empfind- 
samkeit“. Eintritt ist frei, am Aus- 
gang bitten wir um eine Spende.

ti, G.F. Händel,  
Ch. Dieupart und  
D. Purcell.  
Der Eintritt ist frei. 
Wir freuen uns am  
Ausgang über eine 
Spende.

Fo
to

: ©
pe

xe
ls



14

Kirchenmusik

Antijudaismus bei Bach?
Vortrag am 7. März um 19 Uhr im Zwingel
Wir laden herzlich ein am Don-
nerstag, 7. März um 19 Uhr zu  
einem Vortrag zum Thema „Anti- 
judaismus bei Bach? – Zum Um-
gang mit dem problematischen  
kirchenmusikalischen Erbe“. 

Die Referentin des Abends ist 
Landeskirchenmusikdirektorin i. R.  
Christa Kirschbaum. Ihr Vortrag 
wird durch eine chorische Impro-
visation	 über	 einen	 Bachchoral	
zum Mitsingen gegliedert sein. 

„Die Juden aber schrien und 
sprachen: Kreuzige, kreuzige 
ihn!“ oder „Sein Blut komme 

über uns und unsere Kinder“ – 

Diese Chorszenen aus Passions-
vertonungen von Johann Sebasti-
an Bach gehen unter die Haut. Und 
sie	 verstärken	 antijüdische	 Nar-
rative der christlichen Tradition. 
	 Kirchenmusik	 ist	 Verkün-
digung. Können wir alte Musik 
aufführen,	 deren	 Inhalt	 konträr	
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Kirchenmusik

zu den theologischen Erkenntnis-
sen,	Beschlüssen	und	Handlungs-
optionen der Evangelischen Kir-
che in Hessen und Nassau steht? 
Wie gelingt eine Aktualisierung 
der	 Stücke?	 Welche	 Verantwor-
tung	haben	wir	heutigen	Ausfüh-
renden und Zuhörenden gegen-
über?

Christa Kirschbaum, geb. 1961, 
studierte Kirchenmusik an der 
Folkwang Musikhochschule Essen  
und schloss ein privates Gesangs-
studium	an.	Nach	dem	A-Examen	 
arbeitete sie seit 1986 als Kirchen-
musikerin in Duisburg, von 1993–
2011 in Lippstadt, dort zudem  

als	Kreiskantorin	für	den	Kirchen-
kreis Soest. 2002 wurde sie von 
der Ev. Kirche von Westfalen zur 
Kirchenmusikdirektorin ernannt.
 Von 2011 bis 2024 war sie 
Landeskirchenmusikdirektorin 
und stellvertretende Leiterin des 
Zentrum	 Verkündigung	 der	 Ev.	
Kirche in Hessen und Nassau.

Kartenverkauf Konzert:  
Johannespassion, 24.3.
Im Anschluss an den Vortrag  
können	 Konzertkarten	 für	 die	 
Aufführung	der	Johannespassion  
von J.S. Bach erworben werden,  
die am 24. März um 17 Uhr in 
der katholischen Pfarrkirche in  
Dillenburg stattfindet. (s. S. 16). 

Der Eintritt ist frei, am Ausgang 
wird um eine Spende gebeten. Fo
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Landeskirchenmusikdirektorin i.R.
Christa Kirschbaum
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Kirchenmusik
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Kirchenmusik

Mitmachen!
beim Kirchentag des 
Dekanats in Dillenburg: 
21.–22. September 2024

Unter dem Motto „Kommt und 
seht!” findet am Samstag, den 
21.9. und Sonntag, den 22.9. 
diesen Jahres der Dekanatskir-
chentag im Hessischen Land- 
gestüt Dillenburg statt

Ein Fest der Begegnung und 
des Austauschs
Alle, die Lust haben, sich an die-
sem tollen Event zu beteiligen, 
Teil unserer Gemeinschaft zu sein 
und mitzuhelfen, können sich 
über	 den	 untenstehenden	 Link/
QR-Code eintragen.

Wir brauchen Sie und Dich!
Es werden noch viele helfende  
Hände benötigt! Wer mag, kann 
im Gottesdienst oder im Kinder-
gottesdienst am 22. September 
2024 mithelfen oder das Team vom 
Jugendprogramm oder Kinder- 
programm	 unterstützen.	 Eben-
falls brauchen wir Tatkraft beim 
Auf-	und	Abbau	der	Bühnen	und	
für	 die	 Ausgabe	 von	 Getränken	
und Kuchen. 

Jetzt anmelden und dann
mithelfen:
QR-Code einscannen oder Link  
verwenden: https://forms.
churchdesk.com/f/7DUA3X2_0C 
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Kommt 
  und helft
 mit!

Kommt 
  und seht



Neues aus der Schatzkiste
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Nach	 den	 Schließtagen	 starten	
wir wieder mit Tatendrang ins 
neue Kitajahr und sind gespannt 
auf all die schönen Momente, die 
wir mit den Kindern erleben wer-
den. 

„Alle eure Dinge lasst in 
Liebe geschehen!“ 

1. Korinther 16,14

Das Thema der Jahreslosung 2024 
lassen wir in diesem Jahr beson-
ders in unsere pädagogische Ar-
beit	 einfließen.	 Der	 Mittelpunkt	
in den biblischen Geschichten ist 
das Thema Liebe. Neben den pä-
dagogischen Angeboten kommen 
wir mit den Kindern ins Gespräch 
über	das	Thema.	
 Was ist eigentlich Liebe? 
Wie zeigt sich Gottes Liebe zu 
uns? Wie können wir Liebe wei-
tergeben?	 Unser	 Ziel:	 Dass	 die	 

Liebe untereinander sichtbar wird,  
indem wir uns gegenseitig unter-
stützen	 und	 bedingungslos	 an-
nehmen. Durch Lieder, Bastelan-
gebote oder den gemeinsamen 
Alltag vermitteln wir die Werte 
und Normen der Nächstenliebe 
an die Kindern. 
 In Markus 10,13 lesen wir 
von der Geschichte, wo Jesus die 
Kinder zu sich kommen lässt und 
sie segnet. Genauso wollen wir 
den Kindern vermitteln, dass sie 
geliebt und angenommen sind. 
Die kommenden Feste sollen 
ebenfalls an die Thematik der 
Jahreslosung angelehnt sein, wie 
Fasching und Ostern. 
 Ebenso erwartet uns die-
ses Jahr das Sommerfest am 23. 
Juni 2024 am Gemeindehaus in 
Dillenburg Am Zwingel 3, zu dem  
wir heute schon herzlich einladen.

Ihr Team von der
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Aus der Gemeinde
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Am 20. April 2024 von 10 Uhr bis  
ca. 15 Uhr findet im Gemeinde- 
haus Am Zwingel 3 wieder der 
Kinderbibeltag statt! Kinder von 
5 bis 12 Jahre sind herzlich ein- 
geladen einen tollen Tag mit uns  
zu erleben. Wir spielen, singen,   
basteln und essen zusammen  
rund um Geschichten von Hirten  
und Schafen und dem guten Ge-
fühl	behütet	zu	sein.	

Am 21.4. feiern wir dann mit der  
Dillenburger Jugendinitiative (DJI) 
Gottesdienst in der Stadtkirche. 
Anschließend	 gibt	 es	 im	 Zwingel	
ein buntes Mittagessen. 
Bitte für eine gute Planung anmel-
den: Abschnitt	 ausfüllen,	 im	Ge-
meindebüro	abgeben,	per	E-Mail	 
senden oder anrufen. 

Kostenbeitrag: € 3,–

E-Mail: kirchengemeinde.dillenburg@ekhn.de | Telefon: 02771 5306 |  
Download auf https://www.ev-kirche-dillenburg.de/downloads/ oder QR-Code

Hiermit erkläre ich mich damit einverstanden, dass Bilder von meiner Tochter/meinem Sohn im Gemeinde-
brief der Ev. Kirchengemeinde Dillenburg und auf den Online-Seiten (Website u. Facebook) der Ev. Kirchen-
gemeinde Dillenburg veröffentlicht werden dürfen. Es werden keine Adressen oder Namen veröffentlicht. 
Ich kann diese Einverständniserklärung jederzeit schriftlich widerrufen. 

...........................................................................................
Unterschrift eines/einer Erziehungsberechtigten 

Anmeldung zum Kinderbibeltag (bitte ausfüllen u. abgeben/senden)

Name, Vorname des Kindes ........................................., .................................................. Alter ..........

Adresse .......................................................................... E-Mail-Adresse ............................................

Notfallnummer .................................................... Allergien? ..............................................................

ECHT SCHA(r)F:
Kinderbibeltag 
am 20. April 2024
Jetzt anmelden!
Anmeldeschluss:	13.	April
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Evangelisch rund um den Wilhelmsturm



Immer samstags, 17 Uhr: Gottesdienst im Haus Elisabeth in Dillenburg, Rolfestr. 30–40

DILLENBURG Gottesdienst-Kalender

Anschließend gemeinsamesAbendessen

Gottesdienst an Tischen

Fahrdienst zum Gottesdienst im Zwingel: Telefonische Anmeldung immer  
bis	donnerstags	bei	Pfr.	Ackva:	02771	5811,	Pfr.	Blecker:	02771	819	18 78

20

01.
März

Ökum. Weltgebetstag 
Palästina;	Kollekte:	WGT-Projekte	
Anschl. Abendessen

Freitag
Zwingel
18.00 Uhr

Gründonnerstag
Mit Pfarrer Ralf Arnd Blecker 
Mit Abendmahl an Tischen
Mit dem Frauensingkreis 
Kollekte:	Frauensingkreis	·	Anschl.	Grüne-Soße

Passionsandachten Karwoche 25.–27.3. in Donsbach, 19 Uhr (s. Seite 23)

Sonntag 
Stadtkirche 
10.00 Uhr
Zwingel
10.00 Uhr

Sonntag 
Stadtkirche 
10.00 Uhr

Sonntag Judica
Mit	Pröpstin	Sabine	Bertram-Schäfer
Es singt der Figuralchor
Kollekte:	Jugendmigrationsdienste

Sonntag
Stadtkirche
10.00 Uhr

Sonntag
Zwingel
11.00 Uhr

Sonntag Okuli
Mit Pfarrer Ralf Arnd Blecker
Abendmahl;	Johanniskantorei	u.	Kammerchor	
Kollekte:	Christoffel-Blindenmission

Sonntag Laetare
Mit	Pfarrer	i.R.	Martin	Schauß	
Kollekte:	Arbeit	des	Evangelischen	Bundes
Kindergottesdienst im Zwingel

Sonntag Palmarum
Mit Pfarrer Ralf Arnd Blecker
Kollekte:	Geflüchtete	vor	Ort
Mit Kindergottesdienst · Anschl.	Mittagessen

10.
März

17.
März

03.
März

24.
März

28.
März

Donnerstag
Zwingel
17.00 Uhr 

Freitag
Stadtkirche
10.00 Uhr

29.
März

Karfreitag
Mit Pfarrer Dr. Friedhelm Ackva
Abendmahl;	Johanniskantorei	u.	Kammerchor	
Kollekte:	Christlich-jüdische	Verständigung

Vom Dunkel 
zum Licht

Anschließend Mittagessenim Zwingel

Anschließend 
Gemeinde- 
versammlung
um 11 Uhr
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Gottesdienst-Kalender	DILLENBURG
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Anschließend Mittagessenim Zwingel

Anschließend Mittagessenim Zwingel

Anschließend Osterfrüh-stück
im Zwingel

Osternachtfeier
Mit Pfarrer Dr. Friedhelm Ackva
gemeinsam mit dem Männerkreis
Kollekte:	Arbeit	mit	Jugendlichen
Anschl.	Osterfrühstück

Ostersonntag
Mit Pfarrer Ralf Arnd Blecker
Es singt Andreas Balzer
Kollekte:	Arbeit	m.	Kindern	u.	Jugendlichen

Ostermontag
Mit Pfarrer Dr. Friedhelm Ackva
Es musiziert der CVJM-Posaunenchor
Kollekte:	CVJM-Posaunenchor

31.
März

01.
April

Sonntag
Zwingel
06.00 Uhr 

Stadtkirche
10.00 Uhr 

Montag
Zwingel
10.00 Uhr 

Sonntag
Stadtkirche
10.00 Uhr

Sonntag
Stadtkirche
10.00 Uhr

Sonntag
Stadtkirche
11.00 Uhr

Sonntag
Stadtkirche
11.00 Uhr

07.
April

14.
April

21.
April

28.
April

Sonntag Quasimodogeniti 
Mit	Pfarrerin	Bettina	Marloth
Kollekte:	Diakonie	Deutschland	(EKD)

Sonntag Misericordias Domini
Mit Pfarrer Jonas Schmidt, Oberscheld
Kollekte:	Tafel	Dillenburg

Sonntag Jubilate
Mit Pfarrer Dr. Friedhelm Ackva u.  
Dillenburger	Jugendinitiative	(DJI)	
Kollekte:	DJI	·	Anschl.	Mittagessen	i.	Zwingel

Sonntag Cantate
Mit Pfarrer Dr. Friedhelm Ackva 
Vorstellung	der	zu	Konfirmierenden 
Kollekte:	Kirchenmusikal.	Arbeit	EKHN
Anschl.	Mittagessen	i.	Zwingel

Vom Dunkel 
zum Licht

Samstag
Stadtkirche
18.00 Uhr

Sonntag
Stadtkirche
10.00 Uhr

04.
Mai

05.
Mai

Vorabend der Konfirmation
Mit Pfarrer Dr. Friedhelm Ackva 
Mit Abendmahl und Taufen
Kollekte:	Konfis	wählen	Projekt

Konfirmationsgottesdienst
Mit Pfarrer Dr. Friedhelm Ackva 
Kollekte:	Konfis	wählen	Projekt
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DONSBACH · SECHSHELDEN Gottesdienst-Kalender

März
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03.  Sonntag Okuli 
 Donsbach 10.30   Mit Pfarrer	i.R.	Martin	Schauß	
   und Abendmahl 
 Sechshelden 09.30  Mit	Prädikantin	Silke	Pauli

07. Passionsandacht I in Sechshelden
 Sechshelden 19.00   Mit Pfarrer Ralf Arnd Blecker

10. Sonntag Laetare
 Donsbach 09.00   Mit Pfarrer Ralf Arnd Blecker
 Sechshelden 09.30   Mit Pfarrer Dr. Friedhelm Ackva und 
   dem Frauensingkreis

17. Sonntag Judica 
  Donsbach 10:30  Mit Pfarrer Dr. Friedhelm Ackva
 Sechshelden 09.30   Mit	Pfarrer	i.R.	Hartmut	Hühnerbein

21. Passionsandacht II in Sechshelden 
 Sechshelden 19.00   Mit	Pfarrerin	Bettina	Marloth 

24. Sonntag Palmarum 
  Donsbach 09.00  Mit Prädikant René Pickenhahn  
 Sechshelden 09.30  Mit	Pfarrerin	Bettina	Marloth	
	 	 	 und	Diamantener	Konfirmation

25.  Passionsandacht I 
 Donsbach 19.30 Mit Pfarrer Dr. Friedhelm Ackva

26.   Passionsandacht II
 Donsbach 19.30 Mit	Pfarrerin	Bettina	Marloth	

27.   Passionsandacht III
 Donsbach 19.30 Mit Prädikant René Pickenhahn 

28.   Gründonnerstag
 Donsbach  kein Gottesdienst
 Sechshelden 19.00  Mit Pfarrer i.R. Uwe Hermann

29.   Karfreitag
 Donsbach 10.30 Mit Prädikant René Pickenhahn
   und Chor    
 Sechshelden 09.30 Mit Pfarrer Ralf Arnd Blecker

31.   Ostersonntag
 Donsbach 06.00 Osternachtsfeier 
   Mit Prädikant René Pickenhahn



Gottesdienst-Kalender	DONSBACH · SECHSHELDEN

31. Ostersonntag
 Donsbach 10.30 Ostergottesdienst
   Mit Prädikant René Pickenhahn
 Sechshelden 06.00 Osterfrühgottesdienst 
   Mit Pfarrer i.R. Uwe Hermann
  09.30 Ostergottesdienst
   Mit	Pfarrerin	Bettina	Marloth

07.   Sonntag Quasimodogeniti
 Donsbach 10.30 Mit Prädikant René Pickenhahn 
 Sechshelden 09.30 Mit	Pfr.	i.R.	Martin	Schauß 

12. Donsbach 18.00 Friedensgebet	mit	anschließendem		
   Imbiss  

14.   Sonntag Misericordias Domini
 Donsbach 09.00 Mit	Pfarrerin	Bettina	Marloth	 
 Sechshelden 09.30 Mit	Prädikantin	Anke	Schmidt-Kersten

21.   Sonntag Jubilate
 Donsbach 10.30 Mit Pfarrer Ralf Arnd Blecker
 Sechshelden 09.30 Mit Pfarrer Ralf Arnd Blecker

28.   Sonntag Cantate
 Donsbach 10.30 Mit Pröpstin	Sabine	Bertram-Schäfer
   zur Woche der Arbeit
 Sechshelden 09.30 Mit Pfarrer Ralf Arnd Blecker

05.   Sonntag Rogate
 Donsbach 14.00 Konfirmationsgottesdienst 
 Sechshelden 09.30 Mit	Pfarrerin	Bettina	Marloth	

Adressen:	Wenn	nicht	anders	vermerkt,	Gottesdienste	in	den	jeweiligen	Ortskirchen
Donsbach: Ev.	Kirche	Donsbach,	Rutschstr.	2;	CVJM-Vereinshaus	Donsbach,	Am	Kornberg;	Ev.	method.	Kirche,	 
Hauptstraße	1A		Sechshelden: Ev.	Kirche	Sechshelden,	Kirchberg	25;	CVJM-Haus	Sechshelden,	Hofstr.	37

April

Mai

23

Kirche in Donsbach:
Mo. 25.03. 19.30  Pfr. Ackva 
Di. 26.03. 19.30 Pfrin. Marloth 
Mi. 27.03. 19.30 Präd. Pickenhahn 

Kirche in Sechshelden
Do. 07.03. 19.00 Pfr. Blecker
Do. 21.03. 19.00    Pfrin. Marloth

Wir laden herzlich ein zu den Passionsandachten am 7. und 21.3. in der  
Sechsheldener und in der Karwoche in der Donsbacher Kirche (Adressen s.u.)

Passionsandachten

(Keine Passionsandachten in Dillenburg)
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Freud und Leid

März
Ingeborg Kirschbaum  80 Jahre
Heike Theobald 80 Jahre
Werner Lotz 75 Jahre
Gundula Leis 80 Jahre
Maria Reichel 75 Jahre
Anneliese Brandenburger 85 Jahre
Eleonore	Meyer	 96	Jahre
Hiltrud Bertscheit 80 Jahre
Helga Walter 101 Jahre
Rüdiger	Herrmann	 75	Jahre

Marie Breidenstein 98 Jahre

April
Elke Bittmann 85 Jahre
Regina Pfeifer 80 Jahre
Thea Hermann 80 Jahre
Margit Grimm 95 Jahre
Michael Schlingensiepen  85 Jahre
Heinz Lenz 90 Jahre
Erika Klamberg 95 Jahre
Maria Wredenhagen 100 Jahre
Ulrich Dal Canton 80 Jahre
Viktor Schmidt 75 Jahre
Karl-Heinz	Ax	 85	Jahre
Erna Dal Canton 80 Jahre
Karl Heinz Laumann  94 Jahre
Renate Rompf 75 Jahre
Horst Betz 90 Jahre

Geburtstage

Hinweis: Nach aktuellem Datenschutzge- 
setz sind die Angaben zu Geburtstagen nicht  
mit Datum und Anschrift versehen. Veröf- 
fentlicht werden runde Geburtstage ab 70 
Jahre und alle Geburtstage ab 90 Jahre.
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Freud und Leid

Bestattungen
November
27.11.23    89 Jahre    Christel Bracht 
   geb. Ohler

Dezember
19.12.23    84 Jahre    Elli Dusza 
   geb. Kalus
28.12.23    61 Jahre    Rainer Ankel

Januar
05.01.24    86 Jahre    Wilhelm Schnautz
06.01.24    89 Jahre    Erika Schwefelbauer 
   geb. Heimann
20.01.24    85 Jahre    Anneliese Sturm 
   geb. Jung

Februar
03.02.24    84 Jahre    Klaus Föbinger
09.02.24				82	Jahre				Alexander	Eirich
07.02.24    79 Jahre    Uschi Hatzfeld 
   geb. Schnettler
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Der	Herr	behüte	dich	vor	allem	Übel,
er	behüte	deine	Seele.
Der	Herr	behüte	deinen	Ausgang	und	Eingang
von nun an bis in Ewigkeit!  Psalm 121, 7–8
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Gruppen, Kreise und Termine

Gospel-Pop-Chor im Dekanat
Proben im Wechsel in Dillenburg (1.+ 4.+ 5. Dienstag d. Monats)  
und in Herborn (2.+3. Dienstag im Monat). 
Dienstags von 19.30 bis 21 Uhr 
E-Mail: Andrea.Zerbe@ekhn.de 
Telefon: 02772 576487

Adressen:
Dillenburg:	Am	Zwingel	3
Herborn:	Adlerstraße	20

Unsere Chöre
Kinderkantoreien I: Mittwochs,	15:30–16:15	Uhr
  (neu ab 6.3. f. Vorschulkinder u. 1./2 Kl.) 
  II: Mittwochs,	16:30–17:15	Uhr
Figuralchor (Jugend)  Mittwochs,	17:30–18:30	Uhr
Johanniskantorei Donnerstags,	19:45–22:00	Uhr
Kammerchor Freitags, nach Absprache, 19:00–22:00	Uhr

Alle Infos zum Chor
bei

Andrea Zerbe
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Frauenkreis
I.d.R. montags um 15.30 Uhr 14-tägig im Zwingel*

Posaunenchor:	Proben mittwochs ab 19.30 Uhr im Zwingel*

11.03.  Mit Pfarrer Ralf Arnd Blecker 
25.03.  Mit	Pfarrer	Dr.	Friedhelm	Ackva:	„Die	Karwoche	gestalten”
08.04.  Mit	Marie-Luise	Ackva:	„In	der	Krise	wachsen“	
22.04.  Mit Pfarrer Ralf Arnd Blecker
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Frauensingkreis
Telefon:	02771	34964
oder	per	E-Mail:	
daniela.muhlhardt@t-online.de

Mittwochs von 10 bis 11 Uhr 
Gemeindehaus Am Zwingel*
Mit Daniela Muhlhardt

Singen Sie  mit uns!Melden Sie sich gerne bei Frau Muhlhardt

Kommen Sie gerne vorbei:
Kontakt: Pfr. Ackva, Pfr. Blecker (siehe Rückseite Gemeindebrief)

Singen in der Gemeinschaft, singen im Chor – tut gut und macht Spaß! 
Melden Sie sich gerne bei unserer Kantorin Petra Denker für alle Infos:
E-Mail:	petra.denker@ekhn.de	oder	Telefon:	(02771)	8018818	
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Gruppen, Kreise und Termine

Kirche in Donsbach:
Mo. 25.03. 19.30  Pfr. Ackva 
Di. 26.03. 19.30 Pfrin. Marloth 
Mi. 27.03. 19.30 Präd. Pickenhahn 

Kirche in Sechshelden
Do. 07.03. 19.00 Pfr. Blecker
Do. 21.03. 19.00    Pfrin. Marloth

Männerkreis
I.d.R. jeden 3. Dienstag im Monat, 19 Uhr, im Zwingel*
19.03.  „Organspende“ - mit Pfr. i.R. Backwinkel-Pohl 
16.04.  Thema noch offen

Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen!
Kontakt: Pfr. Ackva (siehe Rückseite des Gemeindebriefs)
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*Adresse des Ev. Gemeindehauses: Am Zwingel 3, 35683 Dillenburg

Teenkreis
Mittwochs, 19 bis 21 Uhr
13–17 Jahre, wechselnde  
Orte. Von entspannt bis  
actionreich! Macht mit! 

Königskinder
Krabbelgruppe, donnerstags  
ab 9.15 Uhr mit Jacqueline  
und Daniela im Zwingel*
Kinder bis 3 Jahre in Begleitung.  
Kontakt: Jackii26@t-online.de
Telefon 0171 51 66 786

Minijungschar: 14-tägig, montags  
von 16–17 Uhr, von 3–6 Jahren

Jungschar: 14-tägig, montags  
von 16–17 Uhr, ab 7 Jahren
Kontakt: 
Jackii26@t-online.de
Telefon 0171 51 66 786

Jungenjungschar: Jede Woche,  
montags von 18–19 Uhr, 
ab 9 Jahren
Kontakt: 
friedhelm.ackva@ekhn.de 

Mädchenjungschar: Jede Woche,  
donnerstags von 17.45–19 Uhr, 
ab 9 Jahren
Kontakt: 
angela.gail@ekhn.de und  
mlackva@gmail.com

Jungscharen
im Zwingel* Macht mit! 
Alle Infos siehe Kontakt unten

Herzliche Einladung zu den Passionsandachten
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Keine Passionsandachten in Dillenburg



Der ambulante Pflegedienst Ihrer Kirchengemeinde
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Diakonie

Liebe Gemeindebriefleserinnen, liebe Gemeindebriefleser,
wir	wünschen	Ihnen	und	Ihren	Angehörigen	ein	gesegnetes	Osterfest	
und	eine	schöne	Frühlingszeit.	Genießen	Sie	die	ersten	wärmenden	
Sonnenstrahlen	und	erfreuen	Sie	sich	am	Aufblühen	der	Natur.

Wir verabschieden:
Frau Claudia Hermanni geht zum 
31. März 2024 in ihren wohlver- 
dienten Ruhestand. 
Frau Hermanni war uns eine wert-
volle Kollegin, die wir schmerzlich 
vermissen werden. Wir danken 
für	 ihre	 stets	 engagierte	 Mitar-
beit,	 wünschen	 ihr	 weiterhin	 
Gottes Segen und eine wunder-
schöne arbeitsfreie Zeit.

Wir gratulieren: 
Frau Sarah Schwarz begeht am  
15. Mai 2024 ihr 10-jähriges 
Dienstjubiläum. Wir danken ihr 
für	die	engagierte	Mitarbeit	und	
wünschen	 ihr	 Gottes	 Segen	 für	
die weitere Arbeit in unserer  
Station und ihr privates Wirken.

Langjährige und verdiente Mitarbeiterinnen:
Claudia Hermanni (li.) und Sarah Schwarz
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„Der Frühling ist eine echte 
  Auferstehung,  
  ein Stück Unsterblichkeit“
  Henry David Thoreau (1817–1863)



Diakonie

Unser Tipp: 
Möchten Sie Ihre Angehörigen 
während Ihres Urlaubes gut ver-
sorgt wissen? Wir bieten Verhin-
derungspflege an. 
Für	 weitere	 Fragen	 stehen	 wir	 
Ihnen	gerne	zur	Verfügung.	

Wichtige Information:
Wenn	 Sie	 Pflegegeld	 erhalten:	 
Bitte denken Sie auch an den 
Nachweis eines Beratungsgesprä-
ches	(§	37.3)	für	Ihre	Pflegekasse	
und vereinbaren Sie rechtzeitig 
einen Termin!

Genießen	Sie	die	Feiertage	 
und bleiben Sie gesund!
Es	grüßt	Sie	herzlich	das	Team	
der Diakoniestation

Was hat der Osterhase  
eigentlich mit Ostern  

zu tun?
Der Hase und Ostern haben 
einiges	gemeinsam:	Ostern	ist	 
im	Frühling,	der	Hase	gilt	in	vie-
len	Ländern	als	der	erste	Früh-
lingsbote und beide stehen  
für	das	beginnende	Leben.
Für	 Christen	 ist	 Ostern	 das	
wichtigste Fest im Kirchen-
jahr, weil es daran erinnert, 
dass Jesus von den Toten auf-
erstanden ist.

Diakoniestation Dillenburg 
Hindenburgstr. 4 
35683 Dillenburg 
Telefon: 
02771-5551	·	Fax:	-6667
Sprechzeiten:  
Mo.–Do., 8.00 bis 16.00 Uhr und  
Fr., 8.00 bis 13.00 Uhr 

Website: 
www.diakoniestation-dillenburg.ekhn.de 
E-Mail:  
diakoniestation-dillenburg@ekhn-net.de 

Ein herzliches Danke sagen wir für jede 
finanzielle Unterstützung! 
IBAN: DE 92 520 60 410 000 410 3971 
BIC: GENODEF1EK1 
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Spendenaufruf
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Hilfe	für	Flüchtende	aus	der	Ukraine	vor	Ort    € 70,00

Kirchenmusik und Orgel    € 1.450

Neue Glocken    € 1.218,90

Gemeindebrief Druckkosten    € 50,00

Spenden	für	die	eigene	Gemeinde    € 300,00

Danke	für	Ihre	Unterstützung!

Spenden und Kollekten 01.01.2024–07.02.2024
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Spende für die 
neuen Glocken 
QR-Code scannen 
und	spenden	für	neuen	
Klang	über	der	Stadt	

Spende für Ihre 
Gemeinde 
QR-Code scannen 
und	spenden	für	Ihre	
Gemeinde

Impressum
Herausgeberin: Ev. Kirchengemeinde
 Dillenburg
Redaktion: Dr. Friedhelm Ackva,
 Ralf Arnd Blecker, Ch. Bahl
Redaktionsschluss:  10. Februar 2024
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Gemeindehaus/Gemeindebüro 
Am Zwingel 3, 35683 Dillenburg
Tel. 027 71	53	06	·	Fax	237 53
kirchengemeinde.dillenburg@ekhn.de
www.ev-kirche-dillenburg.de
Facebook:	@evkirchedillenburg
NEU	auf	Instagram:	@evkidillenburg
Bürozeiten 
Mo	 13:30	–	17:30	Uhr
Di	 08:00	–	12:00	Uhr
Mi	 08:00	–	12:00	Uhr
Do geschlossen
Fr	 08:00	–	12:00	Uhr
Pfarrbezirk Süd 
Pfarrer Dr. Friedhelm Ackva 
Johannstraße	2 
Tel. 02771 58 11 
Friedhelm.Ackva@ekhn.de
Pfarrbezirk Nord
Pfarrer Ralf Arnd Blecker
Nassaustraße	63
Tel. 02771 819 18 78 
RalfArnd.Blecker@ekhn.de
Vertretungsdienst im  
Nachbarschaftsraum
Pfarrerin Bettina Marloth
Tel. 02772 58 34 290 oder 
02772 57 56 747
Bettina.Marloth@ekhn.de 
Kirchenvorstand
Katrin Löber
Tel. 02771 800 36 52 
Katrin.Loeber@ekhn.de
Kirchenmusik   
Kantorin Petra Denker 
Tel. 02771 801 88 18
Petra.Denker@ekhn.de

Küsterdienst 
Matthias Schneider  
Tel. 02771 848 94 22

Kinder und Jugend 
Jacqueline Schiller 
jackii26@t-online.de
Tel. 0171 51 66 786
Kita Schatzkiste 
Leitung:	Kristina	Häuser	
Heinrichstr. 2, Tel. 02771 64 04
kita.dillenburg@ekhn.de

Diakoniestation Dillenburg  
Hindenburgstraße	4 
Tel. 027 71 55 51/Fax	027 71 66 67
diakoniestation-dillenburg@ekhn.de

Diakonisches Werk an der Dill 
Rathausstraße	1 
Tel. 02771 26 55-0
info@diakonie-dill.de

Weltladen Dillenburg   
Hauptstraße	93 
Tel. 02771 330 55 51 

Ambulanter Hospizdienst Lahn-Dill  
c/o Haus Elisabeth Caritas Dbg. GmbH
Rolfesstraße	30–40
Tel. 02771 8981-65

Dekanat an der Dill 
Am Hintersand 15, 35745 Herborn 
Tel. 02772 58 34 -200 
info@ev-dill.de · www.ev-dill.de

Telefonseelsorge    
0800-1110111 oder 0800 - 1110222

Service-Kontakt EKD
0800-50 40 60 2
info@ekd.de

So erreichen Sie uns:


